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QR-Code  
externer  
Datenschutz-beauftragter 
Bitte QR-Code ändern 

7.Hinweise auf die Rechte der Betroffenen  

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese 

personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im einzelnen aufgeführten Informationen.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 

DSGVO).  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten 
für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung).  
 

Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine 

der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen.  
 

Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben , jederzeit gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die 

personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO).  
 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der 

sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die betroffene Person kann dieses 
Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des 
mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. In (Bundesland) ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 

5. Art und Umfang der Videoüberwachungsanlage: Aufgezeichnet wird, 
sobald eine Bewegung im Blickfeld der 5 Kameras stattfindet bei Tag und 
bei Nacht.  
 

4.Berechtigte Interessen die verfolgt werden  
Reduzierung der Inventurdifferenzen, Meldung bei Beratungsbedarf   bei 
mehrmaligem Griff in eine Regal, Kontrolle der Kassen wegen Kassen-
differenzen und Überführung von Wechselgeldbetrügern 
(Allgemeine Aussagen wie Schutz des Eigentums oder Hausrecht sind nicht 
mehr zulässig) 
 
 

3. Zweck der Videoüberwachung: Rechtsgrundlage für die Videoüber-
wachung ist Art. 6 DSGVO:  (Der Zweck dient dazu ein häufig auftretendes 
Problem zu lösen oder zu verhindern und muss für jede Kamera einzeln 
angegeben werden) Durch die Vorabkontrolle muss festgestellt werden, ob 
das vorhandene Problem nur durch ein Kamera zu lösen ist. 
 

  1. Kontaktdaten des Verantwortlichen (Identität) 
Muster GmbH 
Max Muster 
Musterstraße 45/1 
71032 Musterhausen 
Tel. 07131/737373 
info@max-muster.de 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: Max Data 
Anfragen: daten@efdat.de,  www.efdat.de, siehe QR-Qode 

 

6.  Speicherzeit, Weitergabe der Daten an Dritte:  Die Speicherdauer der 

Videoaufzeichnung beträgt 2 Tage. Die Bilddaten werden nach Zweck-
erfüllung gemäß Datenschutz-Dokumentation vollautomatisch gelöscht. 
Eine Weitergabe an Dritte (Wachdienst, Cloud) erfolgt nicht 

 


